
Begründung

zur Änderung des Bebauungsplanes Rednitzhenbach Süd Nr.
durch das Deckblatt Nr. 3 von 25. 4. 1988
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Im Januar 1988 beantragte das Architekturbüro Binnerer und
Auburger GmbH nit einer Bauvoranfrage die Änderung des Be-
bauungsplanes in Bereich zwischen Adalbert-stiftei-str. undAlte Rother Str.

Der Besitzer dieses Grundstückes nit der Flur Nr. iOB Gemar-
\"lg walpersdorf stimnt dem Änderungsantrag zu. Die bisherige
Bebauung sah für dieses Grundstück vor, daß Einzelhäuser zu
erstellen sind, die den festselzungen E + D und E +'l mit
einer Dachneigung von 30" - 4S" entsprechen.

Festgesetzt war für dieses Grundstück ein
biet mit fünf freistehenden Einzelhäusern
den Garagen.

allgemeines lttohnge-
mit den dazugehören-

Laut beiliegenden Planblatt wird das Grundstück in wesentli-
chen rnit fünf Doppelhäusern (10 wohneinheiten) und im nörd1i-
chen Teil mit einern freistehenden Wohnhaus verplant. Die ïtlohn-
anlage ist über eine vorhandene Zufahrt nit Wendehammer anzu-fahren. Ab dieser öffentlichen Zufahrt führen ltrohnwege, die imAusnahmefall zu befahren sind, in die Bebauung

Für den Änderungsbereich gelten die in der Zeichenerklärung desPlanblattes enthaltenen Festsetzungen.

Da die Grundstückspreise in Bereich der Gerneinde Rednitzhembachin den letzten Jahren stark angestiegen sind, besteht kaun noch
Nachfrage_ nach freistehenden Háusernl die nur auf relativ großen
Grundstücken zu erstellen sind. Aus diesen Grunde wurde diã ge-
änderte Bebauung in der Hauptsache in Doppelhäuser aufgeteilã,
was für diesen Bereich städtebaulich vertieten werden lann.

Weitere Grundzüge der in Bebauungsplan Rednitzhenbach Süd Nr. 1enthaltenen Planung werden nicht-bèrührt.

Rednit zhenbach, 15.07. 19BB

Gerneinde Rednit zhembach


